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Beim Jubiläumskonzert des Kammerorchesters 
der Philharmonischen Gesellschaft Neu- Isenburg 
e. V. (PHG) am 8. November wurden zwei Ereig-
nisse gefeiert: Die Gründung des Kammerorches-
ters vor 45 Jahren und des  Vereins PHG vor 10 
Jahren! Beide Anlässe  waren für die Veranstalter 
Grund zur dank baren Freude und Anlass, die Ver-
gangenheit zu reflektieren und einen Blick in die 
Zukunft zu wagen.

Beim Jubiläums-Sinfoniekonzert in der Hugenot-
tenhalle und der Wiederholung in der Evangeli-
schen Kirche Gravenbruch würdigte das begeis-
terte Publikum die hohe Einsatzfreudigkeit der 
Liebhabermusiker und die exakte und werkge-
treue Wiedergabe der vorgetragenen Literatur. 
Das Orchester zeigte das hohe musikalische Ni-
veau, das sich der Verein PHG in der Präambel 
seiner Satzung zum Ziel gesteckt hat. Mit dem 
musikalischen Leiter, Herrn  Werner Fürst, der das 
Orchester bereits sieben Jahre dirigiert, sind die 
Musikerinnen und Musiker äußerst zufrieden und 
hoch motiviert, auch im nächsten Jahr neue Lite-
ratur zu er arbeiten. Wie bereits seit über 30 Jah-
ren wird das Kammerorchester ein klassisches 
Kon trastprogramm zum Altstadtfest am 11. Juni 
2016 in der Evangelisch-Reformierten Kirche am 
Marktplatz bieten und ein ansprechendes Pro-
gramm für das Sinfoniekonzert am 12. Novem-
ber 2016 in der Hugenottenhalle erarbeiten.

Nicht die Summe der Werke bringt den Erfolg, 
sondern die Güte der Interpretation. Interessant 
aber trotzdem: In den vergangenen zehn Jahren 

hat das Kammerorchester 91 Werke erarbeitet 
und sie in 22 Konzerten bei 34  Aufführungen 
dargeboten!

Im Oktober vor 10 Jahren ist mit der Gründung 
der PHG eine Institution geschaffen  worden, die 
sowohl das Kammerorchester als auch die kam-
mermusikalischen Ensembles unter einem Dach 
vereinigt. Zu den Ensembles zählen das Collegium 
Musicum, das in einfacher Orchesterbesetzung 
musiziert, das  Bläser-Quintett und das Bläser-En-
semble sowie das Salon-Ensemble, das in der 
Wiener Besetzung bereits seit 25 Jahren zum 
Frühlingskonzert Caféhausmusik der 20er- und 
30er-Jahre bietet. Alle Kammer-Ensembles treten 
mit einem eigenen attraktiven Programm an die 
Öffentlichkeit. Das Jahresprogramm wird in Pla-
katen, Handzetteln und im Internet unter www.
phg-ni.de bekanntgegeben.

Dank der Zuschüsse der Stadt Neu-Isenburg, den 
Beiträgen und Zuschüssen der Mitglieder des Ver-
eins und großzügiger Spender ist der Verein in 
der Lage, ein reichhaltiges Programm in entspre-
chender Qualität zu bieten.

Was sich der Verein zu seinem Jubiläum wünscht, 
ist die Beteiligung der nächsten Generation an 
ehrenamtlichen Helfern im Vorstand und bei der 
Organisation der Konzerte. Selbstverständlich sind 
auch weitere Streicher und Bläser in allen Ensem-
bles gerne gesehen und werden herzlich begrüßt. 
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